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Monatsende!
Stellt aui den Tisch die dampfenden Kartoffeln,
das letzte Bröcklein Käse bringt herbei,

gegessen sind die Nudeln und Spaghetti.
verdaut ist längst das letzte Höhnerei!

Vom Fett ist nicht ein Spürchen mehr im Topfe
und Butter steht auch keine auf dem Tisch,
dem Kaffee mangeln ein paar Löffel Pulver,

nur Wasser gibts in Menge noch und frisch!

Doch tröstend grübt im Zimmer der Kalender.
der Monatsanfang ist bereits in Sicht,
dann gibts am Ersten sicherlich Spaghetti
mit Käse und Tomaten, oder nicht???

Lulu

Die Wiener Philharmoniker
Man sagt, dah es nicht schwer sei,

die Wiener Philharmoniker zu dirigieren;
sie brauchten keinen Dirigenten

und wüßten sich selbst zu leiten. Da
war es nun einmal irgendeinem
unbekannten jungen Stabschwenker durch
viel Protektion gelungen, als Gastdirigent

mit dem einst großartigsten aller
Orchester ein Konzert geben zu dürfen.
Der junge Musiker war nicht wenig
eingebildet und wollte partout in allem
seinen Kopf durchsetzen und äußerte
dabei Auffassungen, die den Zöglingen

Gustav Mahlers ein Greuel waren.
Daher spielten sie auch ruhig weiter in
der gewohnten Weise, mit der sie alle
Welt begeistert hatten, und kümmerten
sich überhaupt nicht um das musikalische

Kücken. Das aber nahm die Sache
bitter ernst, klopfte immer wieder die
Probe ab und äußerte laut sein Miß-
fallen. Schliehlich wurde es den alten
Musikern zu dumm und einer sagte:
«So, Herr Docta, wänn's uns no lang
razen, nacha spüln ma wirkli so wie Se
dirigieren.» -ac-

CINA
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Ein Begriff für ausgezeichnet Essen nnd Trinken
Grill-Room Chez Cina"

Walliser Weinstube Restaurants _Au Premier"
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,hode 9e"° leichle-
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Nui Fr. 2. Zehn Einheiten, in
einschlägigen Geschäften. Fabr.
und Vertr. Lowenstr. 20, Zürich.

und weißt Du, im

Hecht St. Gallen
ist man gut aufgehoben
und bestens verpflegt.
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ZORICH MIM CENTRAI.

Katalog 1944 über sämfliche
Schweizer- und Liechtensteîn-

rnarken Preis Fr. 0.75

passt auf | ALLE
GILLETTE-Apparate
Sie ist nach Lizenz GILLETTE zweifach

elektrisch gehärtet. - Darum:
Extrascharfe Schneiden, biegsame
Klingen mitte, samtweiches Rasieren
bei längster Gebrauchsdauer. - Die
PROBAK ist die Universal-Klinge
für jeden Bart.

lO Stück Fr. 2.-. In allen einschlägigen

Geschäften erhältlich.

En gros: Rasierapparate-Handels A.G. Zürich

Protestantisches Erholungsheim

Bellevue, Amden
Schöne, sonnige Lage, ruhiges Haus. Das ganze Jahr

geöffnet. Auf Wunsch Diätküche. Pensionspreis 8 9 Fr.

Prospekte. Tel. 4 6157. Leitung: J. u. A. I.ink-Scherb.
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